
ZENTRALER 
INFOPUNKT

Information
15:00 bis 23:00 Uhr 

Hier erhalten Sie Informationen über das 
Programm der Einrichtungen des Campus 
Berlin-Buch und können sich für Veranstal-
tungen mit begrenzter Teilnehmendenzahl 
anmelden. 
Ort: Foyer, Max Delbrück Communications 
Center (MDC.C) (C83) 

Führungen mit begrenzter Teilnehmenden-
zahl starten vor dem Haupteingang des Max 
Delbrück Communications Center (MDC.C) 
(C83)

Registration for all events with limited num-
ber of participants at the info point in the 
foyer of the Max Delbrück Co mmunications 
Center (MDC.C) (C83). For these events you 
will be picked up in front of the MDC.C.

16:00 bis 23:00 Uhr 
Das begehbare Darmmodell 
Mehr Fertigprodukte, mehr Zucker, mehr Fett: 
ein westlicher Lebensstil begünstigt viele 
Stoffwechsel- und Entzündungskrankheiten. 
Denn unsere Nahrung verändert nicht zuletzt 
das Ökosystem der Mikroben in unserem 
Darm. Fragen zur Mikrobiom-Forschung 
und zum Zusammenhang von Ernährung mit 
Entzündungen, Immunsystem oder Krebs be-
antworten Ihnen Forscher:innen des Campus 
Berlin-Buch.
Ort: Foyer, Max Delbrück Communications 
Center (MDC.C) (C83)

16:00 bis 22:00 Uhr 
Die wunderbare Welt der wilden Schwestern der Honigbiene!
Warum leben einige Bienen in Staaten, andere aber nicht? Wie unterscheiden sich die 
Behausungen von Bienen, Wespen und Hornissen? Wie kommunizieren sie untereinander? Be-
sucht uns bei der Langen Nacht der Wissenschaften! Testet euer Wissen, erfahrt wie besonders 
diese Insekten sind und wie faszinierend ihre Lebensweise und herausragend ihr Nestbau ist.
Gläsernes Labor
Für Grundschulkinder und deren Eltern
Ort: Experimentierhalle in der Mensa (A14)
Hier: Stempelstation für das Forschungsdiplom für Kinder

16:00 bis 22:00 Uhr
Wie funktioniert unser Gehör? Warum haben wir zwei Ohren? Wie wirken Schall-
wellen?
An kleinen Experimenten werden Fragen rund ums Ohr beantwortet.
Forschergarten und Gläsernes Labor
Für Vor- und Grundschulkinder und deren Eltern
Ort: Experimentierhalle in der Mensa (A14)
Hier: Stempelstation für das Forschungsdiplom für Kinder

16:00 bis 22:00 Uhr
Eine Festplatte selbst bauen und Daten speichern durch Magnetisieren
In unserer hochtechnisierten Welt ist das Speichern und schnelle Auslesen von Daten unver-
zichtbar. Bei Experimenten, wie z.B. beim Teilchenbeschleuniger am CERN müssen riesige 
Datenmengen abgespeichert und auslesen werden. Hast du schon einmal den Aufbau eines 
Datenspeichers erkundet? Mit uns bastelst du ein Funktionsmodell, speicherst einige Bits Daten 
und liest diese mit Sensoren aus. Du untersuchst, wie schnell Daten ausgelesen werden können 
und ob Daten überhaupt sicher abgespeichert sind.
Lehrer:innen und Schüler:innen des Käthe-Kollwitz-Gymnasiums, Partnerschule des Gläsernen 
Labors
Ort: Experimentierhalle in der Mensa (A14)

16:00 bis 22:00 Uhr
Stoffeigenschaften bei Temperatur- und Druckveränderungen
Wir untersuchen die Veränderung von Stoffen, Pflanzen und Lebensmitteln bei Tempera-
tur- und Druckveränderungen.
Lehrer:innen & Schüler:innen der SchuleEins, Pankower Früchtchen gGmbH 
Für Grundschulkinder und deren Eltern
Ort: Experimentierhalle in der Mensa (A14)
Hier: Stempelstation für das Forschungsdiplom für Kinder

16:00 bis 22:00 Uhr
Teile – Teile – Teilchen – in der Nahrung, durch den Körper
Vieles im Alltag, das uns komplex erscheint, besteht aus Teilchen, die ein Ganzes erge-
ben. So auch Nahrung! Entdeckt bei einem Chromatografie-Versuch die Zusammensetzung von 
Filzstiftfarbe. Lernt die Wirkung von Enzymen bei der Verdauung, das Prinzip der Oberflächen-
vergrößerung im Darm und den Vorgang der Verdauung von Fetten in Versuchen kennen. Wie 
werden Teilchen auf dem Weg durch unseren Körper aufgenommen und vom Stoffwechsel 
genutzt?
Lehrer:innen und Schüler:innen des Käthe-Kollwitz-Gymnasiums, Partnerschule des Gläsernen 
Labors
Ort: Experimentierhalle in der Mensa (A14)
Hier: Stempelstation für das Forschungsdiplom für Kinder

16:00 bis 22:00 Uhr
AnStiftung zum Staunen: Verwunderliche Versuche mit Lippen-, Klebe-, Stabilo- und 
FriXion-Stiften 
Wie lässt heiße Luft einen geschriebenen Brief verschwinden? Kann man Stabilos nur mit 
Muskelkraft zusammenschweißen? Wodurch verändert Lippenstift seine Farben? Dies sind nur 
einige Fragen, die an der Stifte-Station des Ernst-Abbe-Gymnasiums experimentell erforscht 
werden können. Als tatkräftige und fachliche Unterstützung während der Versuche stehen 
Schülerinnen und Schüler von der 8. Klasse bis zum Chemie-Leistungskurs bereit.
Schüler:innen des Ernst-Abbe-Gymnasiums, Partnerschule des Gläsernen Labors
Ort: Experimentierhalle in der Mensa (A14)

16:00 bis 22:00 Uhr 
Die Techniker Krankenkasse präsentiert 
sich: 

T-Wall
Bei diversen Reaktionsspielen für Jung und 
Alt ist neben Schnelligkeit und Treffsicher-
heit auch eine gute Auge-Hand-Koordi-
nation gefragt. Egal ob alleine, im direkten 
Duell oder im Team, die T-Wall animiert 
Jeden. 

Bungee-Trampolin
Eine gehörige Portion Adrenalin für alle 
Altersgruppen. 

Für kleine und große Besucher:innen
Ort: Zentrale Wiese am Blauen Bären & 
Wiese an der Mensa

KONTAKT
Campus-Öffentlichkeitsarbeit:
Annett Krause/Daniela Giese
E-Mail: lnw@campusberlinbuch.de
Telefon: (030)94 89 29 20 / 29 22
Programmänderungen finden Sie auf
www.LangeNachtDerWissenschaften.de

VERKEHRSANBINDUNG
S-Bahnhof Berlin-Buch (S 2)
Buslinien 150, 158 bis Theodor-Brugsch-
Straße
Buslinie 353 bis Klinikum Buch, Südein-
gang
Während der Veranstaltung verkehrt ein 
Shuttlebus zwischen S-Bahnhof Berlin-
Buch und Campus Berlin-Buch

TICKETS
Kaufen Sie Ihr Online-Ticket hier: www.langenachtderwissenschaften.de
14 € / ermäßigt 9 € / Familien 27 €, Kinder unter 6 Jahren frei

Die beteiligten Einrichtungen
Max-Delbrück-Centrum für Molekulare Medizin in der Helmholtz-Gemeinschaft  
(Max Delbrück Center)
Leibniz-Forschungsinstitut für Molekulare Pharmakologie (FMP)
Gläsernes Labor der Campus Berlin-Buch GmbH
Experimental and Clinical Research Center (ECRC) 
Charité - Universitätsmedizin Berlin
Berlin Institute of Health in der Charité (BIH) 

Hinweise: 
Foto- und Filmaufnahmen von Gästen und 
Mitwirkenden der Veranstaltung können auf 
Webseiten, in sozialen Netzwerken oder in 
eigenen Printdokumentationen des Campus 
Berlin-Buch veröffentlicht werden. Mit dem 
Besuch der Veranstaltung erklären Sie sich 
damit einverstanden.

VERANSTALTUNGSORT
Campus Berlin-Buch, 
Robert-Rössle-Straße 10, 
13125 Berlin

Für die Veranstaltungen mit begrenzter Teilnehmendenzahl können Sie sich am Veran-
staltungstag an der Information im Max Delbrück Communications Center (MDC.C) (C83) 
anmelden.

4:00 pm to 11:00 pm
A walk-through model of the intestine
More processed foods, more sugar, more fat: 
A Western lifestyle promotes many metabolic 
and inflammatory diseases. After all, food al-
ters the microbial ecosystem in our intestines. 
If you have any questions about microbiome 
research or the connection between nutrition 
and inflammation, the immune system, or 
cancer, scientists at the Campus Berlin-Buch 
will be happy to answer them.
Venue: Lobby, Max Delbrück Communications 
Center (MDC.C) (C83)

16:00 bis 22:00 Uhr
Wie ist die Maus zu Haus?
Tierversuche gehören zur medizinischen Forschung. Ohne sie wären viele wichtige 
Erkenntnisse nicht möglich. Wir zeigen Ihnen, mit welcher Sorgfalt und mit welchem techni-
schen Aufwand Mäuse bei uns gehalten werden. Als Besucherin und Besucher können Sie 
sich selbst in der Tierpflege erproben, und wir stehen Ihnen zu Gesprächen zur Verfügung. 
Hinweis: Selbstverständlich arbeiten wir dabei nicht mit echten Tieren.
Tierhaltung, Max Delbrück Center, Empfohlen ab 10 Jahren.
Ort: Foyer, Hermann-von-Helmholtz-Haus (C84)
Hier: Stempelstation für das Forschungsdiplom für Kinder

16:00 bis 23:00 Uhr
Labor-Olympiade
Pipettieren, messen, Informationen finden – 
bei unserer Labor-Olympiade können Kinder 
und Erwachsene ausprobieren, wie gut sie 
sich für den Laboralltag eignen würden. Ein 
Labor-Selfie ist inklusive.
Ort: Foyer, Max Delbrück Communications 
Center (MDC.C) (C83)

16:00 bis 23:00 Uhr
Zellkultur – die kleinste lebende Einheit in 
der Petrischale
Die Zelle ist die kleinste lebende Einheit aller 
Organismen. Sie ist ein wichtiger Bestandteil 
der Forschung und bietet viele Möglichkeiten. 
Möchten Sie oder möchtest Du wissen, wie 
wir Zellen in der Forschung nutzen? Hier 
können Gäste selbst die Aufgaben in der Zell-
kultur ausprobieren und anschauen, wie ein 
Experiment durchgeführt wird. 
Ab 10 Jahren.
AG Müller/Dechend, Max Delbrück Center
Ort: Foyer, Max Delbrück Communications 
Center (MDC.C) (C83)

16:00 bis 22:00 Uhr
Mit der Kryo-Elektronenmikroskopie die 
Struktur von Membranproteinen aufklären
Proteinstrukturen verändern sich: So können 
Zellen wachsen, sich teilen und so können 
Krankheitserreger sie kapern. Wir nutzen 
Kryo-Elektronenmikroskopie, um diese 
Strukturen zu analysieren. Um das biologische 
Material in Ursprungsform zu erhalten, frieren 
wir Herz-, Muskel- und Gehirn-Zellen samt 
Proteinen bei -195°C in feine Eisschichten ein. 
Dann laden wir die Proben in die Elektronen-
mikroskope und verarbeiten Big Data, um zu 
verstehen, wie die Strukturen funktionieren. 
Am Stand sehen Sie Proteinmodelle aus dem 
3D-Drucker – und können die Untereinheiten 
zum ganzen Protein zusammensetzen. 
AG Kudryashev, Max Delbrück Center
Ort: Foyer, Max Delbrück Communications 
Center (MDC.C) (C83)

16:00 bis 23:00 Uhr
Translationale Forschung – vom Modell 
zum Menschen
Was ist translationale Forschung? Was 
passiert in einer klinischen Studie? Wir, 
Wissenschaftler:innen des Experimental and 
Clinical Research Center (ECRC), beantwor-
ten hier diese und viele weitere spannende 
Fragen. Wir erklären, wie wir eine Brücke 
zwischen experimenteller und klinischer 
Forschung zu Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
und Schwangerschaft schlagen. Wir zeigen, 
welche Messungen in der Forschung zu Herz-
Kreislauf-Erkrankungen nützlich sein können 
und wie wir Blutgefäße untersuchen. Mehr 
Informationen zum Mitmach-Programm gibt 
es am Stand.
AG Müller/Dechend, Max Delbrück Center
Ort: Foyer, Max Delbrück Communications 
Center (MDC.C) (C83)

4:00 pm to 11:00 pm
Lab Olympics
Pipetting, measuring, finding information – in 
our Lab Olympics you can put your abilities up 
to a test and find out whether you have what 
it takes to master the every-day lab work. A 
lab selfie is included.
Venue: Lobby, Max Delbrück Communications 
Center (MDC.C) (C83)

4:00 pm to 11:00 pm
Cell culture – the smallest living unit in a 
petri dish
The cell is the smallest living unit of all 
organisms. It is an important part of scientific 
research and provides multiple opportunities. 
Would you like to know how we use cell 
culture in research? Here you can try out cell 
culture tass and see how experiments are 
conducted. 
From 10 years.
Müller / Dechend lab, Max Delbrück Center
Venue: Lobby, Max Delbrück Communications 
Center (MDC.C) (C83)

4:00 pm to 10:00 pm
Using Cryo-Electron Microscopy to unders-
tand the structure of membrane proteins
Protein structures change all the time. This 
lets cell grow, divide, and even permits 
pathogens to invade. We use cryogenic 
electron microscopy to study these structures: 
We freeze cells from the heart, muscles and 
brain with proteins at -195°C in thin layers of 
ice preserving the biological material in its 
native form. We then load the sample into the 
huge electron microscopes and process big 
data to reveal the structures and understand 
how they work. At the booth, we will present 
3D-printed protein models – and you can 
assemble the subunits to a whole protein.
Kudryashev lab, Max Delbrück Center
Venue: Lobby, Max Delbrück Communications 
Center (MDC.C) (C83)

4:00 pm to 11:00 pm
Translational research – from model to 
humans
What is translational research? What happens 
in a clinical trial? We, scientists from the 
Experimental and Clinical Research Centre 
(ECRC), answer these and many other exciting 
questions about the bridge between expe-
rimental and clinical research in the field of 
cardiovascular diseases and pregnancy. We 
show which measurements can be useful in 
cardiovascular disease research and how we 
study blood vessels. Information about the 
join-in program are provided at the booth.
Müller / Dechend lab, Max Delbrück Center
Venue: Lobby, Max Delbrück Communications 
Center (MDC.C) (C83)

LABORFÜHRUNGEN AM  
MAX DELBRÜCK CENTER
Die Wissenschaftler:innen am Campus 
Buch laden Sie in ihre Labore ein und geben 
Ihnen Einblicke in die Zukunft der Medizin. 
Die Teams stellen aktuelle biomedizinische 
Forschung vor – Themen und Methoden – 
und erklären Ihnen, was wir bisher über das 
„System Mensch“ gelernt haben. Die Zahl der 
Teilnehmer:innen ist bei allen Führungen am 
Max Delbrück Center begrenzt.  

Anmeldung: zentraler Infopunkt
Abholpunkt für alle Führungen: vor dem Max 
Delbrück Communications Center (MDC.C) 
(C83)

LAB TOURS AT THE  
MAX DELBRÜCK CENTER
Scientists at the Campus Buch 
invite you to their research labs to give you a 
glimpse into the future of medicine. They will 
present current biomedical research – topics 
and methods – and explain what we have 
learned so far about the “human system”. 
The number of participants is limited for 
all tours at the Max Delbrück Center. 

Registration: central info point
Pick-up point for all lab tours: 
in front of the Max Delbrück 
Communications Center (MDC.C) (C83)

FÜHRUNGEN DURCH FORSCHUNGSLABORE IM LEIBNIZ-FORSCHUNGSINSTITUT 
FÜR MOLEKULARE PHARMAKOLOGIE (FMP)
Forschen wirkt! Wir forschen für die Medizin von morgen. Forschende am FMP interessieren 
sich für Prozesse des Körpers und damit für die Ursachen von Krankheiten auf der Ebene der 
Moleküle, z.B. Krebs und Alterungsprozesse, darunter Osteoporose und neurodegenerative 
Erkrankungen. Dafür nutzen sie hochmoderne Technologien, wie Screening-Methoden, NMR-
Techniken, Massenspektrometrie und Mikroskopie. Besuchen Sie unsere Forschungslabore!
Empfohlen ab 12 Jahren.
Die Teilnehmendenzahl ist bei allen FMP-Führungen begrenzt. 

Anmeldung am zentralen Infopunkt im MDC.C erforderlich.
Dauer: circa 45 Minuten.
Abholpunkt für alle FMP-Führungen:  
Vor dem Max Delbrück Communications Center (MDC.C) (C83)

Kinderschminken, Food Trucks, Süßes und 
Herzhaftes, Kuchen und Eis. 
Freuen Sie sich auf Live-Musik!

UND 
ZWISCHEN-

DURCH…

16:00 bis 23:00 Uhr
Bausteine des Lebens
Mikroskopie kann mit Lasern und Kameras die 
kleinsten Einheiten des Lebens in wunder-
baren Farben erstrahlen lassen. Die Arbeit am 
Mikroskop hat Sofia Elizarova in den vergan-
genen Jahren dazu inspiriert, ihre Eindrücke 
mit Acryl und Aquarelle auf die Leinwand zu 
bringen.
Sofia Elizarova, FMP 
Ort: Foyer, Hermann-von-Helmholtz-Haus 
(C84) 

16:00 bis 23:00 Uhr
Was wir von außergewöhnlichen Tieren 
lernen können
Dass biomedizinische Forscher:innen mit 
Modellorganismen wie Mäusen und Fliegen 
arbeiten, wissen die meisten Menschen. Aber 
Wissenschaftler:innen untersuchen eine viel 
größere Bandbreite von Tieren, die uns viel 
über unseren Körper und unsere Gesund-
heit vermitteln können. Kommen Sie in Haus 
84 und erfahren Sie, was wir von wirklich 
bemerkenswerten Tieren gelernt haben – von 
Nacktmullen bis zum Wal (Vortrag 17 & 19 Uhr).
Russ Hodge, Max Delbrück Center
Ort: Foyer, Hermann-von-Helmholtz-Haus 
(C84)

16:00 bis 23:00 Uhr
Der Gen-Express
GENE EXPRESS ist ein Brettspiel, entwickelt 
am Max Delbrück Center. Es basiert auf den 
Prinzipien, nach denen Zellen die Informa-
tionen in ihren Genen nutzen, um Proteine 
herzustellen. Und genau darum geht es in 
dem Spiel: Die Spieler treten gegeneinander 
an und versuchen, eigene Proteine herzu-
stellen. Das Beste daran ist, dass man für das 
Spiel keine wissenschaftlichen Kenntnisse 
braucht! Kommen Sie im Haus 84 vorbei, um 
mitzuspielen!
Russ Hodge, Max Delbrück Center
Ort: Foyer, Hermann-von-Helmholtz-Haus 
(C84) 

16:00 bis 23:00 Uhr
Biologie auf die Leinwand bannen
Biologische Prozesse in menschlichen, 
tierischen und pflanzlichen Organismen – die 
für Laien an Wunder grenzen – gelten auch in 
der Forschung als Gesamtkunstwerke. Nichts 
liegt für Lea Bendzko, Auszubildende zur 
Biologielaborantin am Max Delbrück Center 
näher, als Wissenschaft und Kunst zusammen-
zubringen. Sie kombiniert ihre Leidenschaft 
für die Biologie und für die Kunst. Das Ergeb-
nis sind Organbilder in Acryl auf Leinwand 
– vorerst nur zweidimensional und noch nicht 
zur Verpflanzung geeignet.
Lea Bendzko, Max Delbrück Center
Ort: Foyer, Hermann-von-Helmholtz-Haus 
(C84) 

4:00 pm to 11:00 pm
What remarkable animals can teach us 
about ourselves
Most people know that biomedical resear-
chers work with model organisms such as 
mice and flies. But scientists study a much 
wider range of animals that can teach us pro-
found things about our bodies and our health. 
Come by House 84 to find out some of the 
things we have learned from truly remarkable 
animals – from the naked mole-rat to the 
whale (lecture 5 & 7 pm).
Russ Hodge, Max Delbrück Center
Venue: Foyer, Hermann-von-Helmholtz-House 
(C84)  

4:00 pm to 11:00 pm
Gene Express
GENE EXPRESS is a board game made by 
the Max Delbrück Center. It’s based on the 
principles by which cells use information in 
their genes to produce proteins. That’s what 
happens in the game: players compete with 
each other to try to make their own proteins. 
The best thing is that you don’t need to know 
any science to play! Come by House 84 to join 
in a game!
Russ Hodge, Max Delbrück Center
Venue: Lobby, Hermann von Helmholtz House 
(C84) 

4:00 pm to 11:00 pm
Capturing biology on canvas
Biological processes in human, animal, and 
plant organisms can border on the miraculous 
to lay people. But in the world of science, 
they are also considered works of art. For Lea 
Bendzko, a biology lab technician trainee at 
the Max Delbrück Center, nothing could be 
more natural than bringing science and art to-
gether. She combines her passion for biology 
and art. The result is organ paintings in acrylic 
on canvas – so far only two-dimensional and 
not suitable for transplantation.
Lea Bendzko, Max Delbrück Center
Venue: Lobby, Hermann von Helmholtz House 
(C84)

4:00 pm to 11:00 pm
Drop-dead gorgeous
Beauty ideals are social constructs that change over time and vary across cultures. “Drop-dead 
gorgeous” is a small anthology that reflects to what extreme lengths we go to achieve “ideal 
beauty” and maintain standards of physical attractiveness. The exhibition focuses on the story 
and science behind three elements (plants/chemicals) that are extremely toxic – sometimes 
deadly – and were routinely used, in various historical moments, to conform to on-trend beauty 
ideals. With this series, the artist Eleonora Adami would like to spark a reflection on beauty 
perceptions and self-worth.
Eleonora Adami, Max Delbrück Center
Venue: Lobby, Hermann von Helmholtz House (C84) 

4:00 pm to 11:00 pm
Units of life
Microscopy uses lasers and cameras to illumi-
nate tiny units of life in beautiful colors. Using 
microscopy for the past years inspired Sofia 
Elizarova to bring her impressions on canvas 
using acryl and aquarelle paint.
Sofia Elizarova, FMP 
Venue: Lobby, Hermann von Helmholtz House 
(C84)

16:00 bis 22:00 Uhr
Café Scientifique
Man nehme Themen aus der Wissenschaft, die diskutiert werden wollen – wie z.B. Anti- 
körper oder die Genschere CRISPR/Cas. Man versüße das Ganze mit etwas Kaffee. Man  
nehme Platz und lasse sich alles von engagierten Wissenschaftlerinnen und Wissen- 
schaftlern servieren. Et voilà – so simpel wie genial ist das Rezept für Café Scientifique.  
Lassen Sie es sich schmecken!
Ort: Foyer, Max Delbrück Communications Center (MDC.C) (C83)

4:00 pm to 10:00 pm
Café Scientifique
Take topics from science that want to be discussed – such as antibodies or genome editing. 
Sweeten the whole thing with some coffee. Take a seat and let dedicated scientists serve you 
everything. Et voilà – the recipe for Café Scientifique is as simple as it is ingenious. Enjoy!
Venue: Lobby, Max Delbrück Communications Center (MDC.C) (C83)

17:00 bis 20:00 Uhr
Stellt eure Fragen – Wirkstoffradio (Podcast)
Bernd Rupp, Wissenschaftler und Moderator des  
Podcasts Wirkstoffradio unterhält sich mit  
Besucher:innen des Campus.
Stellen Sie Ihre Fragen zu den Vorträgen am  
FMP! (s. Programm)
Ort: Axon 2, 1.OG, Max Delbrück  
Communications Center (MDC.C) (C83)

IN 
BEWEGUNG

EXPERIMENTE 
FÜR KINDER
16:00 bis 22:00 Uhr

HOLT EUCH DAS  
FORSCHUNGSDIPLOM!
Experimentiert, staunt und lernt für euer Forschungs-
diplom. 
Sammelt Stempel und bekommt euer 
Forschungsdiplom!
Orte: 
Gläsernes Labor (A13), 
Experimentierhalle in der Mensa (A14), 
Hermann-von-Helmholtz-Haus (C84)

# LNDW23

C83 C84
 i

WALK-
TROUGH 
ORGAN

MITMACHEN
HANDS-ON ACTIVITIES

16:00 bis 23:00 Uhr
Die besten Bilder des Jahres 2022
Unbekannte Aufnahmen von der Kaninchen- 
ohr-Kammqualle aus der Tiefsee, Bilder vom 
Inneren einer Zebrafisch-Niere, die feine 
Faserarchitektur des Gehirns – Forschungs-
fotos sind spektakulär und faszinieren in ihrer 
Vielfalt. Hier wird Wissenschaft zur Kunst. Die 
Bilder entstehen dank modernster Bildge-
bungsverfahren in der freien Natur, im Labor 
unter dem Mikroskop oder am Computer. Wir 
zeigen Ihnen die 20 Prämierten des Helmholtz-
Wettbewerbs „Best Scientific Images“ und wir 
verraten, wie die Aufnahmen entstanden sind. 
Und auch Sie können entscheiden: Welches 
Motiv gefällt Ihnen am besten?
Ort: Foyer, Hermann-von-Helmholtz-Haus 
(C84)

16:00 bis 23:00 Uhr
Unsichtbar – Sichtbar – Durchschaut:  
Mikroskope aus Berlin und Brandenburg
Die Zelltheorie wurde in der ersten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts in Berlin entwickelt. Sie 
besagt, dass alle Gewebe bei Pflanzen und 
Tieren aus Zellen bestehen – eine Erkenntnis, 
die nur mit Hilfe von Mikroskopen möglich war. 
Es entwickelte sich bald eine neue Industrie 
in Berlin: die Herstellung von Mikroskopen. In 
unserer Ausstellung lernen Sie die Anfänge 
dieser Branche kennen, außerdem bekommen 
Sie einen Einblick, welche Rolle die Mikrosko-
pie heute am Max Delbrück Center spielt. 
Kettenmann, Max Delbrück Center
Ort: Flure im zweiten und dritten Oberge-
schoss, Max Delbrück Communications Center 
(MDC.C) (C83)

4:00 pm to 11:00 pm
Visible – Invisible – Understood: The  
Microscopes from Berlin and Brandenburg
The cell theory was developed in the first 
half of the 19th century in Berlin. It says that 
all tissues in plants and animals consist of 
cells – a knowledge that was only possible 
with the help of microscopes. A new industry 
soon developed in Berlin: the manufacture of 
microscopes. In our exhibition, you will get to 
know the beginnings of this trade and gain an 
insight into the role microscopy plays at the 
Max Delbrück Center today.
Kettenmann, Max Delbrück Center
Venue: Corridors on the second and third 
floors, Max Delbrück Communications Center 
(MDC.C) (C83)

4:00 pm to 11:00 pm
Best Images of 2022
Unprecedented images of the rabbit‘s ear or 
of comb jellyfish from deep sea waters. Shots 
from inside a zebrafish kidney. Fine brain 
fibers. Research photos can be breath- 
takingly spectacular in their diversity. Science 
becomes art! The pictures are generated by 
state-of-the-art imaging methods – in nature, 
under the microscope, or on the computer. We 
present the 20 award-winning „Best Scientific 
Images“, and we reveal how the photographs 
were taken. And you can decide as well: 
Which image do you like best?
Venue: Lobby, Hermann von Helmholtz House 
(C84)

AUSSTELLUNG

EXHIBITION

BEGEHBARES  
ORGAN

16:00 bis 22:00 Uhr
Mobil unterwegs
Was brauchst du auf einer einsamen Insel, um deinen eigenen Strom zu produzieren? 
Baue mit einfachen Mitteln eine Batterie zusammen, die einen kleinen Motor antreiben kann. 
Nutze dazu exotische Früchte wie Zitronen und Kiwis sowie Gegenstände aus deiner Feder-
tasche und der Werkstatt.
Lehrer:innen und Schüler:innen des Käthe-Kollwitz-Gymnasiums, Partnerschule des Gläsernen 
Labors
Ort: Experimentierhalle in der Mensa (A14)
Hier: Stempelstation für das Forschungsdiplom für Kinder

16:00 bis 23:00 Uhr
Wissenschaft auf Rädern
Sie sind nach Laborführungen und Mitmach-
Angeboten bereits etwas erschöpft, wollen 
aber trotzdem den Campus erkunden? Dann 
steigen Sie in ein Fahrradtaxi und lassen 
Sie sich von Campus-Mitarbeiter:innen alles 
zeigen. Sie können Fragen zur Wissenschaft, 
zum Alltag in einer Forschungseinrichtung 
oder zur Geschichte stellen. Oder einfach die 
Fahrt genießen. Völlig kostenlos.
Auf dem Campusgelände

i

SCIENCE ART

A13

A13

A14

A14
A 8

A 8

C83

C84

Bus zum S-Bahnhof Berlin-Buch 

Erste Hilfe

Imbiss: Süßes und Herzhaftes, Food 
Trucks, Kuchen und Eis

Freuen Sie sich mit uns auf Live-
Musik!

Aktiv

Abholpunkt für Führungen 
(vor dem MDC.C)

Max Delbrück Communications Center 
///heutige.rutschen.besuchen

Hermann-von-Helmholtz-Haus 
///weinrot.wenn.neueste

Gläsernes Labor 
///fliege.bildung.üblich

Experimentierhalle in der Mensa
///kartoffel.erholung.obst

Torhaus
///wechsel.milch.munden

LANGE NACHT 

DER 

WISSENSCHAFTEN 

AUCH AM 

MDC-BIMSB 

IN MITTE

///
what3words ist eine einfache Art, Orte zu 
finden und mitzuteilen. Die Welt wurde in 
Quadrate von 3 m x 3 m aufgeteilt und jedem 
dieser Quadrate ist eine einmalige Dreiwort-
Adresse zugeordnet. So kann jeder jeden Ort 
präzise auffinden und die Adresse schneller, 
einfacher und eindeutiger als in jedem ande-
ren System weitergeben.

16:00 bis 22:00 Uhr
Unsichtbar – Sichtbar – Durchschaut: Mikroskopieren für alle
Praktisches Arbeiten am Mikroskop: Wir laden die kleinen Besucher:innen ein, Schnitt-
präparate von Organen zu färben und unter dem Mikroskop zu betrachten. Mitgebrachte 
Objekte wie Blütenblätter, Insekten oder Haare können sie ebenfalls mikroskopieren.
Max Delbrück Center
Für die ganze Familie.
Ort: Dachgeschoss, Gläsernes Labor (A13)
Hier: Stempelstation für das Forschungsdiplom für Kinder

Samstag
17. Juni 2023
16–23 Uhr

Programm

16:00 bis 22:00 Uhr
Verwirrte Sinne?
Rund um unsere Sinne – erlebe optische Täuschungen. Astronautentraining – wie schnell 
reagierst du? Halte die Luft an! – Versuche rund um die Atmung. Immer in Bewegung – was 
beeinflusst unser Herz? Quiz zur gesunden Ernährung.
Lehrerkräfte und Schüler:innen des Robert-Havemann-Gymnasiums, Partnerschule des Campus 
Berlin-Buch
Für Grundschulkinder und deren Eltern
Ort: Experimentierhalle in der Mensa (A14)
Hier: Stempelstation für das Forschungsdiplom für Kinder

16:00 bis 22:00 Uhr 
Überall ist Chemie!
Filzstifte: Ist schwarz wirklich schwarz? 
Brausetablettenrakete: Experimentiere mit Brausetabellen. 
Schaumige Feuerwehr.
Lehrkräfte und Schüler:innen des Robert-Havemann-Gymnasiums, Partnerschule des Campus 
Berlin-Buch
Für Grundschulkinder und deren Eltern
Ort: Experimentierhalle in der Mensa (A14)
Hier: Stempelstation für das Forschungsdiplom für Kinder

16:00 bis 22:00 Uhr 
Zauberei oder Physik? 
Warum fällt nichts nach oben? Warum gewinnt der Schwerere? Erzeuge Strom mit 
Muskelkraft.
Lehrkräfte und Schüler:innen des Robert-Havemann-Gymnasiums, Partnerschule des Campus 
Berlin-Buch
Für Grundschulkinder und deren Eltern
Ort: Experimentierhalle in der Mensa (A14)
Hier: Stempelstation für das Forschungsdiplom für Kinder

16:00 bis 23:00 Uhr
Live-Stream vom Campus Berlin-Buch
Im Instagram-Live-Stream bei der Langen 
Nacht der Wissenschaften dabei sein und 
Experimentierkurse, Laborführungen, 
Science Shows und den grünen Bucher 
Campus entdecken. Online, interaktiv, 
informativ und spannend mit Einblicken 
ins Programm von Gläsernem Labor, Max 
Delbrück Center und Leibniz-Forschungs-
institut für Molekulare Pharmakologie.  
Alle können beim Instagram-Live-Stream 
auf @glaeserneslabor dabei sein und 
Fragen stellen!

LANGE NACHT DER 
WISSENSCHAFTEN

CAMPUS BUCH 
ROBERT-RÖSSLE-STR. 10

13125 BERLIN-BUCH

16:00 bis 22:00 Uhr
Eine Reise in die Welt der Stammzellen
Grundlagenforschung, neue Therapien, Medikamente testen, biologische Entwicklung verstehen 
– Stammzellen spielen in vielen Forschungsfeldern eine große Rolle. Das German Stem Cell 
Network GSCN und das Berlin Institute of Health in der Charité (BIH) setzen sich hier multimedial 
mit diesen faszinierenden Zellen auseinander. Mit einem Mitmachspiel: Starte als Stammzelle 
und beobachte, wie Du Dich entwickelst; mit interaktivem Informationsmaterial: Was sind 
Stammzellen? Wer hat Stammzellen? Wo finden wir Stammzellen in unserem Körper? Poster-Aus-
stellung mit Quiz. 
German Stem Cell Network GSCN & Berlin Institute of Health in der Charité (BIH)
Stefanie Mahler, German Stem Cell Network (GSCN)
Empfohlen ab 12 Jahren.
Ort: Foyer, Max Delbrück Communications Center (MDC.C) (C83)

16:00 bis 22:00 Uhr
Mein Erbgut – die eigene DNA aus der Mundschleimhaut isolieren
Eigentlich ist alles ganz einfach. Nach einer Einführung machen wir eine Mundspülung mit Mine-
ralwasser. Und dann? Zentrifugieren, den Umgang mit automatischen Pipetten lernen, die Zellen 
zerfallen lassen (Zelllyse), Ethanolfällung. Neugierig? Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Lehrlingslabor, Max Delbrück Center. Ab 14 Jahren.
Ort: MDC.C, 3. Etage, Lehrlingslabor

4:00 pm to 11:00 pm
Science on Wheels
Are you a bit exhausted after all the lab 
tours and hands-on activities, but still want 
to explore our campus? Well then, hop on a 
Velotaxi and let campus employees show you 
around. You can ask questions about science, 
about everyday-life at a research institution, 
or history. Or just enjoy the ride. Completely 
free of charge.
On Campus

FÜHRUNGEN
IM PROGRAMM

LAB TOURS

CAFÉ  
SCIENTIFIQUE

ALLGEMEINE  
INFORMATIONEN

WIRK- 
STOFF- 
RADIO

MITMACHEN 
STATT 
ZUSEHEN

Sein oder Nicht-Sein: Die Verspre-
chen der personalisierten Medizin
Im Schnitt profitiert heute nur jeder zweite 
Patient bzw. jede zweite Patientin von einer 
medikamentösen Krebstherapie. Die moleku-
larbiologische Forschung der vergangenen 
Jahrzehnte hat dabei geholfen, die komplexe 
Erkrankung Krebs besser zu verstehen. Wie 
sich dieses Verständnis nun in neue Behand-
lungen und Diagnostiken übersetzen lässt, 
erfahren Sie von Dr. Christian Regenbrecht, 
Cellphenomics GmbH. 
Ab 14 Jahren, Dauer: 25 Min.
Ort: Café Scientifique, Foyer Max Delbrück 
Communications Center (MDC.C) 

16:00

16:00 bis 23:00 Uhr
Die Kunst der Psychiatrie
Wie definiert man psychiatrische Krankheiten 
auf zellulärer und molekularer Ebene? Wie 
kann man Kunst nutzen, um psychiatrische Er-
krankungen zu beschreiben? Die Doktorandin 
Bilge Ugursu wird sich diesen Fragen widmen: 
Auf einen Vortrag über Depressionen und 
Autismus-Spektrum-Störungen folgt eine 
Kunstausstellung, die viele andere psychische 
Erkrankungen widerspiegelt. Ugursus Kunst-
werke wurden bereits in zahlreichen inter-
nationalen Galerien ausgestellt. Eine Auswahl 
wird sie während der LNDW23 zeigen, um das 
Bewusstsein für psychische Gesundheit zu 
fördern und mit Ihnen zu diskutieren.
Bilge Ugursu, Max Delbrück Center
Ort: Foyer, Hermann-von-Helmholtz-Haus 
(C84) 

4:00 pm to 11:00 pm
The art of psychiatry
How are psychiatric diseases defined at the 
cellular and molecular level? How can art 
be used to describe psychiatric disorders? 
PhD student Bilge Ugursu will address in a 
scientific presentation about depression and 
autism spectrum disorder, followed by an art 
exhibition reflecting many more mental condi-
tions. Ugursu’s artworks have been exhibited 
in numerous international galleries. She will 
show a selection of them during LNDW23 to 
promote mental health awareness and start a 
dialogue with you.
Bilge Ugursu, Max Delbrück Center
Venue: Lobby, Hermann von Helmholtz House 
(C84) 

Forschung erleben, wenn die 
Einrichtungen des Campus 
Berlin-Buch zur Langen Nacht 
der Wissenschaften ihre Türen 
öffnen. Es erwartet Sie ein Pro-
gramm für die ganze Familie mit 
Mitmachangeboten, Laborfüh-
rungen, Workshops, Vorträgen, 
Rundgängen, Live-Quiz und 
interaktiven Infoständen. Treten 
Sie in den Dialog mit Wissen-
schaftler:innen und lassen Sie 
sich faszinieren von der Welt der 
Biomedizin.



16:30

17:00
17:00

17:30

18:00

19:00

20:00

22:00

20:00

22:00

21:00

18:30

19:30 19:30

20:30

Das etwas andere Kino: Live-Versuche mit modernsten Lichtmikroskopen
Kommen Sie mit in das bunte Universum der Zellen! Wir zeigen Ihnen, wie Mikroskopie 
funktioniert (speziell Fluoreszenzmikroskopie) und experimentieren mit Ihnen gemeinsam an 
Zellen. Sie können alles über eine Projektion live mitverfolgen. Wie bringen wir Zellen zum 
Leuchten? Machen Sie mit und staunen Sie über die beeindruckende Welt der Mikroskopie und 
erfahren Sie, wie wir diese für unsere Forschung nutzen. 
Zelluläre Bildgebung, Martin Lehmann, ChemBioProbes, Johannes Broichhagen; FMP
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min., 

Anmeldung erforderlich. 
auch 18:30 und 21:30 Uhr

Das etwas andere Kino: Live-Versuche mit modernsten Lichtmikroskopen
Kommen Sie mit in das bunte Universum der Zellen! Wir zeigen Ihnen, wie Mikroskopie 
funktioniert (speziell Fluoreszenzmikroskopie) und experimentieren mit Ihnen gemeinsam an 
Zellen. Sie können alles über eine Projektion live mitverfolgen. Wie bringen wir Zellen zum 
Leuchten? Machen Sie mit und staunen Sie über die beeindruckende Welt der Mikroskopie und 
erfahren Sie, wie wir diese für unsere Forschung nutzen. 
Zelluläre Bildgebung, Martin Lehmann, ChemBioProbes Johannes Broichhagen; FMP
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min., 

Anmeldung erforderlich. 
auch 17:00 und 21:30 Uhr

Wer bin ich? Wir finden es heraus 
mit Massenspektrometrie
Eiweiße und andere Moleküle sind so klein, 
dass wir mit bloßem Auge nicht erkennen kön-
nen, um was es sich handelt. Zur Identifizie-
rung benutzen wir Massenspektrometrie, die 
das Gewicht der winzigen Teilchen bestimmen 
kann. Wir zeigen Ihnen, wie diese Moleküle 
aufgetrennt und anschließend über ihr Ge-
wicht identifiziert werden können! (English 
and German)
Fan Liu; FMP
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min., 

Anmeldung erforderlich. 
auch 19:30 und 21:30 Uhr

Medikamentenforschung nur mit Robotern?
Wie funktioniert ein automatisiertes Substanzlager mit über 80.000 Substanzen und wie 
hat die Digitalisierung die Medikamentenforschung bereits beschleunigt und optimiert? Führen 
Sie selbst Prozesse am automatisierten Roboter durch. Erleben Sie die faszinierende Welt der 
akustischen Dispensierung – wie von Geisterhand erzeugen wir mittels eines akustischen 
Signals 2.5 Nanoliter Tropfen. Erleben Sie, wie die Automatisierung die Arbeit erleichtert, aber 
auch, wie diese von Forschenden genutzt wird.
Compound Management, Edgar Specker, Screening-Unit, Jens von Kries, Martin Neuenschwan-
der; FMP
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min., 

Anmeldung erforderlich.
auch 19:30 und 21:30 Uhr

Reine Nervensache: Warum kleine Bläschen eine große Rolle spielen
Nervenzellen in unserem Gehirn kommunizieren durch die Ausschüttung von Botenstof-
fen aus winzigen Bläschen, den synaptischen Vesikeln. Fehlfunktionen dieses Prozesses führen 
u.a. zu Erkrankungen wie Autismus, Alzheimer und Epilepsie. Um dies besser zu verstehen, 
kultivieren und untersuchen wir Nervenzellen in unserem Labor. Kommen Sie zu uns ins Zell-
kulturlabor, und wir zeigen Ihnen, wie wir arbeiten!
Molekulare Pharmakologie und Zellbiologie, Volker Haucke: York Posor, Lennart Hoffmann, 
Julia Riedlberger, Max Lucht, Agata Witkowska; FMP
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min.

Anmeldung erforderlich.
auch 20:00 Uhr

Reine Nervensache: Warum kleine Bläschen eine große Rolle spielen
Nervenzellen in unserem Gehirn kommunizieren durch die Ausschüttung von Botenstof-
fen aus winzigen Bläschen, den synaptischen Vesikeln. Fehlfunktionen dieses Prozesses führen 
u.a. zu Erkrankungen wie Autismus, Alzheimer und Epilepsie. Um dies besser zu verstehen, 
kultivieren und untersuchen wir Nervenzellen in unserem Labor. Kommen Sie zu uns ins Zell-
kulturlabor, und wir zeigen Ihnen, wie wir arbeiten!
Molekulare Pharmakologie und Zellbiologie, Volker Haucke: York Posor, Lennart Hoffmann, 
Julia Riedlberger, Max Lucht, Agata Witkowska; FMP
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min.  

Anmeldung erforderlich.
auch 18:30 Uhr

Auf dem Weg zum perfekten  
Medikament – chemische Reaktionen und Wirkstoffe
Wie werden Medikamente gegen Krebs, Diabetes oder Alzheimer eigentlich gemacht? Erfahren 
Sie mehr aus der Welt der medizinischen Chemie und der Forschung an neuen Wirkstoffen und 
neuen Molekülen, welche die Medikamente von morgen sein könnten.  
Medizinische Chemie, Marc Nazaré: Anahid Omran, Leonard Mach, Axel Hentsch, Nina-Louisa 
Efrém; FMP
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min.

Anmeldung erforderlich.
auch 18:30 und 21:00 Uhr

Auf dem Weg zum perfekten Me-
dikament – chemische Reaktionen 
und Wirkstoffe
Wie werden Medikamente gegen Krebs, 
Diabetes oder Alzheimer eigentlich gemacht? 
Erfahren Sie mehr aus der Welt der medizini-
schen Chemie und der Forschung an neuen 
Wirkstoffen und neuen Molekülen, welche die 
Medikamente von morgen sein könnten.  
Medizinische Chemie, Marc Nazaré: Anahid 
Omran, Leonard Mach, Axel Hentsch, Nina-
Louisa Efrém; FMP
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min.

Anmeldung erforderlich.
auch 17:00 und 21:00 Uhr

Proteine atomgenau: Superstarke 
Magneten und NMR Spektroskopie
NMR-Spektroskopie liefert Informationen über 
Moleküle mit atomarer Auflösung. Während 
der Führung werden zum einen die für die 
Methode notwendigen technischen Voraus-
setzungen – insbesondere die sehr starken 
Magnete – vorgestellt, zum anderen die am 
FMP angewendeten Techniken erläutert und 
demonstriert sowie deren Bedeutung für die 
Wissenschaft erklärt.  
Lösungs-NMR, Peter Schmieder, FMP
Keine Besucher:innen mit Herzschrittmachern! 
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min. 

Anmeldung erforderlich.
auch 20:30 Uhr

Auf der Suche nach Gesundheit: Wie 
Forschung funktioniert
Entdecken Sie die Welt der Gesund-
heitsforschung! Dieser Vortrag erklärt, 
wie man Medikamente entwickelt, warum 
bessere Tierversuche und Ersatzmethoden 
nötig sind und wie Wissenschaftler:innen 
Probleme lösen. Lernen Sie, wie ein Forscher 
oder eine Forscherin zu denken, Abbildun-
gen und Tabellen besser zu verstehen und 
zwischen echten und falschen Informationen 
zu unterscheiden. Nutzen Sie diese einzig-
artige Gelegenheit, um Ihr Verständnis der 
Gesundheitsforschung zu vertiefen und Ihr 
Wissen und Ihre Fähigkeiten im Umgang mit 
Informationen zu verbessern!
Prof. Dr. Michael Gotthardt, Max Delbrück 
Center, Dauer: 25 Min., Ort: Café Scientifique, 
Foyer, MDC.C

Gläsernes Labor – Entdecke die Viel-
falt von Honig
Erlebe mit allen Sinnen die Vielfalt von 
Honig. Teste Geruch und Geschmack, verglei-
che Farben und Konsistenzen. Entdecke dabei 
Honig neu und erfahre noch vieles mehr rund 
um den beliebten Brotaufstrich, z.B. wie viele 
Bienen müssen Nektar sammeln, damit ein 
Honigglas gefüllt wird?
Ein Honig-Sensorik-Workshop nur für Kinder!
Dauer: circa 40 Min., Ab 8 Jahren. 

Anmeldung erforderlich. 
auch 19:00 Uhr

18:00

18:30

17:30

16:30

Wissen-schafft-Spaß – CheMagie: coole Experimente und heiße Zauberei
Zauberkünstler und Biochemiker Oliver Grammel entführt Sie in die zauberhafte Welt der 
Chemie. Ein Wissenschaftsspaß für die ganze Familie
Ort: Axon 1, Max Delbrück Communications Center (MDC.C) (C83), 
Dauer: circa 45 Min.
auch 19:00 und 20:30 Uhr

Wissen-schafft-Spaß – CheMagie: coo-
le Experimente und heiße Zauberei
Zauberkünstler und Biochemiker Oliver 
Grammel entführt Sie in die zauberhafte Welt 
der Chemie. Ein Wissenschaftsspaß für die 
ganze Familie
Ort: Axon 1, Max Delbrück Communications 
Center (MDC.C) (C83), Dauer: circa 45 Min.
auch 17:30 und 20:30 Uhr

21:00

20:30

21:30

19:00

Flechten – geheimnisvolle Doppelwe-
sen vor der Haustür
Flechten sind die formen- und farben-
reichen Lebenskünstler und Extremsportler 
der Pflanzenwelt, auch hier auf Campus. Doch 
kaum jemandem fallen sie auf, diese geheim-
nisvollen Doppelwesen aus Pilz und Alge, die 
mit rund 250 Arten die Berliner Stadtnatur an 
allen möglichen und unmöglichen Orten be-
reichern. Schärfen Sie Ihren „Flechtenblick“ und 
erfahren Sie nebenbei vom botanischen Teil des 
„Campusart-Projekts“. Ein Rundgang mit dem 
Diplom-Biologen und Naturerlebnisführer Dr. 
Uwe Lohmeier, Gläsernes Labor Akademie. 
Dauer: circa 45 Min.
Start: Vor dem Max Delbrück Communications 
Center (MDC.C) (C83)

Mikrotom, Mikroskop, Mikrowaage 
– Museum für Wissenschaftsge-
schichte
Im Erdgeschoss des Oskar-und-Cécile-Vogt-
Hauses sind wissenschaftliche Geräte aus ei-
nem Jahrhundert biomedizinischer Forschung 
ausgestellt, die Etappen der Medizin- und 
Forschungsgeschichte nachzeichnen. Lernen 
Sie das Museum für Wissenschaftsgeschichte 
auf einem Rundgang mit Dr. Ulrich Scheller, 
Geschäftsführer der Campusbetreibergesell-
schaft, kennen.
Dauer: circa 45 Min. 

Anmeldung erforderlich

21:30

Die Geschichte des Campus Berlin-Buch
Kaum einer weiß mehr über die Geschichte des Campus Berlin-Buch! Nutzen Sie die 
Gelegenheit und lassen Sie sich auf einem Rundgang mit Prof. Dr. Helmut Kettenmann in 
längst vergangene Zeiten entführen – von der Krankenhausstadt und den ersten Forschungs-
einrichtungen in Buch über die Institute der Akademie der Wissenschaften der DDR bis hin zu 
den Neugründungen nach 1989.
Dauer: circa 60 Min.
Start: Am Torhaus (A8)

CAMPUSart – ein Spaziergang
Kunst und zur Wissenschaftsgeschichte 
des grünen Gesundheitscampus Berlin-
Buch: Auf diesem knapp einstündigen Rundgang 
stellt Ihnen Jochen Müller Persönlichkeiten 
wie Max Delbrück oder die Hirnforscher:innen 
Oskar und Cécile Vogt vor, erzählt von ihren 
wichtigsten Stationen, ihrer Forschung und wie 
sie den Campus Berlin-Buch geprägt haben. 
Auch Werke namhafter internationaler Künstler 
und Künstlerinnen auf dem Campus werden Sie 
sehen – wie zum Beispiel die Leuchttürme von 
Olafur Eliasson.  
Dauer: circa 60 Min., Start: vor dem Max Del-
brück Communications Center (MDC.C)

Campus Berlin-Buch: Wissenschafts- 
und Technologiestandort
Berlin-Buch ist ein international renom-
mierter Wissenschafts-, Medizin- und Technolo-
giestandort. Rund 6.500 Menschen arbeiten hier 
in der Gesundheitswirtschaft. Herzstück ist der 
Campus Berlin-Buch, der exzellente Forschungs-
institute auf den Gebieten der molekularen 
Medizin und Pharmakologie sowie der klini-
schen Forschung beherbergt – und einen der 
größten Biotechparks Deutschlands. Lernen Sie 
den Campus auf einem Rundgang mit Dr. Ulrich 
Scheller, Geschäftsführer der Campusbetreiber-
gesellschaft, kennen. 
Dauer: circa 60 Min.
Start: vor dem Haupteingang des Max Delbrück 
Communications Center (MDC.C)

Historische Mikroskope aus Berlin 
und Brandenburg
In der ersten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts wurde in Berlin die Zelltheorie 
entwickelt: Sie besagt, dass Zellen die 
Grundelemente aller Gewebe bei Pflanzen 
und Tieren sind. Dies konnte nur mit Hilfe von 
Mikroskopen etabliert werden. In der Folge 
entwickelte sich eine neue Industrie in Berlin, 
die Mikroskop-Herstellung. Lernen Sie die 
Anfänge der Berliner Mikroskop-Produktion 
auf einem Rundgang mit Helmut Kettenmann 
durch die Ausstellung kennen.
Dauer: circa 45 Min. 
 Anmeldung erforderlich 
auch um 21:30 Uhr

Eine Reise in die Zukunft der personalisierten 
Krebstherapie
Reisen Sie gedanklich in eine Zukunft, in der 
jede:r Krebsbetroffene eine optimal personali-
sierte Therapie zum richtigen Zeitpunkt erhält. 
Auf der Labortour mit den Krebsforscher:innen 
von CELLphenomics erfahren Sie, welche Rolle 
in dieser Zukunftsvision die Verwendung von 
winzigen 3D-Kopien, sogenannten Organoi-
den, eines Patiententumors spielen, inwiefern 
Organoide bei der Suche nach neuartigen 
Medikamenten helfen, wie diese aussehen und 
was sie für die moderne Krebsforschung so 
einzigartig macht. 
CELLphenomics GmbH, Dauer: ca. 45 Min, 

Anmeldung erforderlich.
auch um 19:00, 20:00 und 21:00 Uhr

Eine Reise in die Zukunft der personalisierten Krebstherapie
Reisen Sie gedanklich in eine Zukunft, in der jede:r Krebsbetroffene eine optimal personalisierte 
Therapie zum richtigen Zeitpunkt erhält. Auf der Labortour mit den Krebsforscher:innen von 
CELLphenomics erfahren Sie, welche Rolle in dieser Zukunftsvision die Verwendung von winzi-
gen 3D-Kopien, sogenannten Organoiden, eines Patiententumors spielen, inwiefern Organoide 
bei der Suche nach neuartigen Medikamenten helfen, wie diese aussehen und was sie für die 
moderne Krebsforschung so einzigartig macht. 
CELLphenomics GmbH, Dauer: ca. 45 Min, 

Anmeldung erforderlich.
auch um 18:00, 20:00 und 21:00 Uhr

Eine Reise in die Zukunft der personalisierten Krebstherapie
Reisen Sie gedanklich in eine Zukunft, in der jede:r Krebsbetroffene eine optimal personalisierte 
Therapie zum richtigen Zeitpunkt erhält. Auf der Labortour mit den Krebsforscher:innen von 
CELLphenomics erfahren Sie, welche Rolle in dieser Zukunftsvision die Verwendung von winzi-
gen 3D-Kopien, sogenannten Organoiden, eines Patiententumors spielen, inwiefern Organoide 
bei der Suche nach neuartigen Medikamenten helfen, wie diese aussehen und was sie für die 
moderne Krebsforschung so einzigartig macht. 
CELLphenomics GmbH, Dauer: ca. 45 Min.

Anmeldung erforderlich.
auch um 18:00, 19:00 und 21:00 Uhr

Eine Reise in die Zukunft der personalisierten Krebstherapie
Reisen Sie gedanklich in eine Zukunft, in der jede:r Krebsbetroffene eine optimal personalisierte 
Therapie zum richtigen Zeitpunkt erhält. Auf der Labortour mit den Krebsforscher:innen von 
CELLphenomics erfahren Sie, welche Rolle in dieser Zukunftsvision die Verwendung von winzi-
gen 3D-Kopien, sogenannten Organoiden, eines Patiententumors spielen, inwiefern Organoide 
bei der Suche nach neuartigen Medikamenten helfen, wie diese aussehen und was sie für die 
moderne Krebsforschung so einzigartig macht. 
CELLphenomics GmbH, Dauer: ca. 45 Min.

Anmeldung erforderlich.
auch um 18:00, 19:00 und 20:00 Uhr

Tom und Darren – das Quiz ist ein großer Spaß für alle Altersklassen! Ein vielfältiges Live-
Quiz zum Mitmachen statt zum Zusehen: Sie spielen in kleinen Teams mit- und gegenein-
ander und stellen sich Fragen zu Alltags-, Allgemein- und Spezialwissen. Jeder kann etwas 
beitragen und mitraten, das Team steht im Vordergrund: Ob Expert:in oder Banaus:in, 
Schüler:in oder Lehrer:in, Hausmeister:in oder Manager:in – das beste Team gewinnt! Tom 
Zimmermann und Darren Grundorf führen unterhaltsam durch das Quiz.
Dauer: ca. 60 Min, Ort: Foyer Max Delbrück Communications Center (MDC.C) (C83)

Mit der fliegenden Sternwarte der NASA/DLR in die Stratosphäre
Safia Ouazi ist Lehrerin für Mathematik und Physik am Robert-Havemann-Gymnasium. 
Im September 2022 hat sie an einer NASA/DLR-Mission in Kalifornien teilgenommen und ist mit 
dem Stratosphären-Observatorium für Infrarot-Astronomie (SOFIA) geflogen. In ihrem Vortrag 
wird sie die fliegende Sternwarte vorstellen und über ihre Mitflüge berichten. 
Safia Ouazi, Lehrerin
Ort: Axon 2, Max Delbrück Communications Center (MDC.C) (C83)

Die Entdeckung neuer Medikamente beginnt am Computer und im Forschungslabor
Willkommen in den Forschungslaboren von Silence Therapeutics! Wir nutzen einen natürlichen Mechanismus menschlicher Zellen, die RNA-Interfe-
renz (RNAi). Hiermit verringern wir die Produktion krankheitsverursachender Proteine, um Krankheiten zu behandeln. Bei einem Besuch in unseren 
Laboren werden wir Ihnen erklären, wie unsere Medikamente, die sogenannten „siRNAs“ (short interfering RNAs), funktionieren, wie wir diese aus-
wählen, synthetisieren und erste Tests durchführen, um die besten zu identifizieren.
Silence Therapeutics GmbH
Dauer: ca. 45 Min., Anmeldung erforderlich.
auch 17:30, 18:30, 19:30 und 20:30 Uhr

Die Entdeckung neuer Medikamente be-
ginnt am Computer & im Forschungslabor
Willkommen in den Forschungslaboren von 
Silence Therapeutics! Wir nutzen einen natür-
lichen Mechanismus menschlicher Zellen, die 
RNA-Interferenz (RNAi). Hiermit verringern 
wir die Produktion krankheitsverursachender 
Proteine, um Krankheiten zu behandeln. Bei 
einem Besuch in unseren Laboren werden 
wir Ihnen erklären, wie unsere Medikamente, 
die sogenannten „siRNAs“ (short interfering 
RNAs), funktionieren, wie wir diese aus-
wählen, synthetisieren und erste Tests durch-
führen, um die besten zu identifizieren.
Silence Therapeutics GmbH
Dauer: ca. 45 Min, 

Anmeldung erforderlich.
auch 16:30, 17:30, 19:30 und 20:30 Uhr

Die Entdeckung neuer Medikamente beginnt am Computer & im Forschungslabor
Willkommen in den Forschungslaboren von Silence Therapeutics! Wir nutzen einen natürlichen 
Mechanismus menschlicher Zellen, die RNA-Interferenz (RNAi). Hiermit verringern wir die Pro-
duktion krankheitsverursachender Proteine, um Krankheiten zu behandeln. Bei einem Besuch 
in unseren Laboren werden wir Ihnen erklären, wie unsere Medikamente, die sogenannten 
„siRNAs“ (short interfering RNAs), funktionieren, wie wir diese auswählen, synthetisieren und 
erste Tests durchführen, um die besten zu identifizieren.
Silence Therapeutics GmbH
Dauer: ca. 45 Min.

Anmeldung erforderlich.
auch 16:30, 17:30, 18:30 und 20:30 Uhr

Die Entdeckung neuer Medikamente beginnt am Computer & im Forschungslabor
Willkommen in den Forschungslaboren von Silence Therapeutics! Wir nutzen einen natürlichen 
Mechanismus menschlicher Zellen, die RNA-Interferenz (RNAi). Hiermit verringern wir die Pro-
duktion krankheitsverursachender Proteine, um Krankheiten zu behandeln. Bei einem Besuch 
in unseren Laboren werden wir Ihnen erklären, wie unsere Medikamente, die sogenannten 
„siRNAs“ (short interfering RNAs), funktionieren, wie wir diese auswählen, synthetisieren und 
erste Tests durchführen, um die besten zu identifizieren.
Silence Therapeutics GmbH
Dauer: ca. 45 Min, 

Anmeldung erforderlich.
auch 16:30, 17:30, 18:30 und 19:30 Uhr

Faszinierende Bilder aus dem Inneren unseres Körpers — was Super-Magneten 
leisten
Moderne Ultrahochfeld-Magnetresonanz-Bildgebung bietet ganz neue Einblicke in den Körper 
des Menschen. Wir führen Sie durch unser Forschungsgebäude mit einigen der stärksten Kern-
spintomographen weltweit. Hinweis: Besucher:innen mit Herzschrittmachern oder Implantaten 
können NICHT teilnehmen. 
AG Niendorf, Max Delbrück Center
Ab 14 Jahren, Dauer: 45 Min., Anmeldung erforderlich. 
auch 18:00, 19:30 und 21:00 Uhr (en)

Faszinierende Bilder aus dem 
Inneren unseres Körpers — was 
Super-Magneten leisten
Moderne Ultrahochfeld-Magnetresonanz-Bild-
gebung bietet ganz neue Einblicke in den Kör-
per des Menschen. Wir führen Sie durch unser 
Forschungsgebäude mit einigen der stärksten 
Kernspintomographen weltweit. Hinweis: 
Besucher:innen mit Herzschrittmachern oder 
Implantaten können NICHT teilnehmen. 
AG Niendorf, Max Delbrück Center
Ab 14 Jahren, Dauer: 45 Min.
 Anmeldung erforderlich. 
auch 16:30, 19:30 und 21:00 Uhr (en)

Faszinierende Bilder aus dem Inneren unseres Körpers — was Super-Magneten 
leisten
Moderne Ultrahochfeld-Magnetresonanz-Bildgebung bietet ganz neue Einblicke in den 
Körper des Menschen. Wir führen Sie durch unser Forschungsgebäude mit einigen der stärksten 
Kernspintomographen weltweit. Hinweis: Besucher:innen mit Herzschrittmachern oder Implanta-
ten können NICHT teilnehmen. 
AG Niendorf, Max Delbrück Center
Ab 14 Jahren, Dauer: 45 Min., 

Anmeldung erforderlich. 
auch 16:30, 18:00 und 21:00 Uhr (en)

Proteine sind nicht nur Nahrung für Bodybuilder
Begleiten Sie uns auf eine aufregende Reise in die Welt der Proteine! Diese winzigen 
Bausteine sind nicht nur Nahrung für Bodybuilder. Sie helfen uns auch, die Geheimnisse des 
Lebens zu entschlüsseln. Wir sind auf der Suche nach den Krankheitsmechanismen und neuen 
Behandlungsmöglichkeiten und laden Sie ein, uns zu begleiten. Lernen Sie die neuesten Tech-
nologien und Konzepte in der Proteinforschung kennen und erfahren Sie, wie sie die Zukunft 
der Medizin gestalten werden. Eine Chance, die faszinierende Welt der Proteine hautnah zu 
erleben!
AG Mertins, Max Delbrück Center
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min., 

Anmeldung erforderlich. 
auch 20:30 Uhr (en)

Bauchgefühl: Wie der Darm mit dem Gehirn kommuniziert
Bereits im 19. Jahrhundert haben Forscher vermutet, dass Verdauung und unser seelisches Wohlergehen etwas miteinander zu tun haben. 
Sie gingen davon aus, dass im Darm produzierte „Gifte“ die Psyche der Patient:innen verseuchen. In den vergangenen 15 Jahren hat die Kommuni-
kation zwischen Darm und Gehirn erneut Beachtung gefunden. Forscher:innen loten nun aus, wie Ernährung unsere Darmmikroben verändert und 
wie diese (keine „Gifte“) Hirnfunktionen und psychische Gesundheit beeinflussen können – im Guten wie im Schlechten. Ein kurzes interaktives 
Seminar zu Bauchgefühlen.
AG Paul, ECRC
Ab 14 Jahren, Dauer: 30 Min., Anmeldung erforderlich.
auch 17:30, 18:30 (en), 19:30 und 20:30 Uhr

Gut feeling: How the gut talks to the 
brain
As early as in the 19th century, scientists 
speculated that digestion and our mental well-
being are linked. Their take: “toxins” produced 
in the gut were poisoning patients’ minds. 
During the last 15 years, the communication 
between gut and brain has gotten renewed 
attention. Scientists are exploring how diet 
changes our gut microbes, and how they (not 
“toxins”) can influence brain function and mental 
health. The microbiome may be involved in 
driving some brain disorders. In other situations, 
they can protect us. A short interactive seminar 
on gut feelings.
Paul lab, ECRC, Recommended from 12 years, 
Duration: 30 min, Registration required.
also 16:30, 17:30, 19:30 and 20:30 (de)

Bauchgefühl: Wie der Darm mit dem Gehirn kommuniziert
Bereits im 19. Jahrhundert haben Forscher vermutet, dass Verdauung und unser 
seelisches Wohlergehen etwas miteinander zu tun haben. Sie gingen davon aus, dass im Darm 
produzierte „Gifte“ die Psyche der Patient:innen verseuchen. In den vergangenen 15 Jahren 
hat die Kommunikation zwischen Darm und Gehirn erneut Beachtung gefunden. Forscher:innen 
loten nun aus, wie Ernährung unsere Darmmikroben verändert und wie diese (keine „Gifte“) 
Hirnfunktionen und psychische Gesundheit beeinflussen können – im Guten wie im Schlechten. 
Ein kurzes interaktives Seminar zu Bauchgefühlen.
AG Paul, ECRC
Ab 14 Jahren, Dauer: 30 Min. 

Anmeldung erforderlich.
auch 16:30, 17:30, 18:30 (en) und 20:30 Uhr

Bauchgefühl: Wie der Darm mit dem Gehirn kommuniziert
Bereits im 19. Jahrhundert haben Forscher vermutet, dass Verdauung und unser see-
lisches Wohlergehen etwas miteinander zu tun haben. Sie gingen davon aus, dass im 
Darm produzierte „Gifte“ die Psyche der Patient:innen verseuchen. In den vergangenen 15 Jah-
ren hat die Kommunikation zwischen Darm und Gehirn erneut Beachtung gefunden. Forscher:in-
nen loten nun aus, wie Ernährung unsere Darmmikroben verändert und wie diese (keine „Gifte“) 
Hirnfunktionen und psychische Gesundheit beeinflussen können – im Guten wie im Schlechten. 
Ein kurzes interaktives Seminar zu Bauchgefühlen.
AG Paul, ECRC, Ab 14 Jahren, Dauer: 30 Min.
 Anmeldung erforderlich.
auch 16:30, 18:30 (en), 19:30 und 20:30 Uhr

Wenn Zellen auf Abwege geraten
Woher weiß eine Zelle, was sie werden soll? Sie muss die richtigen Gene zur richtigen 
Zeit an- und ausschalten – und die Schalter erreichen. Keine leichte Aufgabe, denn der Erbgut-
faden ist fest um Histone gewickelt. Gemeinsam bilden sie eine 3D-Struktur, das Chromatin. 
Lockert es sich wegen einer Mutation an falscher Stelle, entstehen zum Beispiel neurologische 
Entwicklungsstörungen. Im Labor fügen wir solche Mutationen in Stammzellen ein, differen-
zieren sie in Nerven- oder Herzmuskelzellen bzw. züchten Hirn-Organoide und analysieren die 
Auswirkungen.
AG Bunina, Max Delbrück Center
Ab 14 Jahren, Dauer: 45 Min. 

Anmeldung erforderlich.
auch 18:00 und 19:00 Uhr (en)

Kristalle und Strahlen – die 
3D-Struktur von molekularen 
Maschinen
Wie gelangen Nährstoffe in das Innere der 
Zelle? Welche molekularen Mechanismen 
stecken hinter der körpereigenen Abwehr 
von Viren? So unterschiedlich diese Prozesse 
auch sind, in den Details sind sie sich sehr 
ähnlich. Bei uns erfahren Sie, wie molekulare 
Maschinen in der Zelle funktionieren.
AG Daumke, Max Delbrück Center
Ab 14 Jahren, Dauer: 45 Min.
 Anmeldung erforderlich.
auch 20:00 Uhr

Nackte Mulle mit Taktgefühl
Sie sind ziemlich schmerzfrei, 
sozial und doch autoritär. Sie tratschen 
und kuscheln gerne, werden steinalt und 
finden sich in völliger Dunkelheit problemlos 
zurecht: Nacktmulle. Wir zeigen Ihnen, was 
wir von Nacktmullen über uns selbst und für 
die Therapie von menschlichen Erkrankungen 
lernen können. Außerdem geben wir Ihnen 
einen Einblick in die dämmrige Welt dieser 
faszinierenden Nagetiere aus Ostafrika.
AG Lewin, Max Delbrück Center
Ab 14 Jahren, Dauer: 45 Min.

Anmeldung erforderlich.
auch 19:30 und 21:00 Uhr (en)

Die Genschere CRISPR/Cas9 – 
wichtiges Werkzeug in der Gen-For-
schung und Gen-Therapie
Wir geben Ihnen einen Einblick in die Grund-
lagen der Genschere CRISPR/Cas9.  Dabei 
erklären wir, wie uns diese Technologie in 
der Forschung und als Therapie in der Klinik 
helfen kann. Sie können selbst zur Pipette 
greifen und Gene manipulieren. 
AG K. Rajewsky, Max Delbrück Center
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min.

Anmeldung erforderlich.
auch 20:00 und 21:30 Uhr

Wenn Zellen auf Abwege geraten
Woher weiß eine Zelle, was sie werden soll? Sie muss die richtigen Gene zur richtigen 
Zeit an- und ausschalten – und die Schalter erreichen. Keine leichte Aufgabe, denn der Erbgut-
faden ist fest um Histone gewickelt. Gemeinsam bilden sie eine 3D-Struktur, das Chromatin. 
Lockert es sich wegen einer Mutation an falscher Stelle, entstehen zum Beispiel neurologische 
Entwicklungsstörungen. Im Labor fügen wir solche Mutationen in Stammzellen ein, differen-
zieren sie in Nerven- oder Herzmuskelzellen bzw. züchten Hirn-Organoide und analysieren die 
Auswirkungen.
AG Bunina, Max Delbrück Center
Ab 14 Jahren, Dauer: 45 Min., 

Anmeldung erforderlich.
auch 17:00 und 19:00 Uhr (en)

Gläsernes Labor – Traubenzucker, 
Fruchtzucker, Haushaltszucker – 
alles süß, oder was?
Alle reden von Laktoseintoleranz, aber kaum 
eine(r) weiß, was das ist. Experimentieren Sie 
im Labor und gewinnen Sie einen kleinen 
Einblick in die große Welt der Kohlenhydrate. 
Nicht nur in der Nahrung spielen sie eine 
wichtige Rolle; auch an Alterungsprozessen 
sind Kohlenhydrate beteiligt. Dauer: circa 45 
Min. Ab 12 Jahren. Anmeldung erforder-
lich. Auch 17:30, 20:30 und 22 Uhr

Gläsernes Labor – Traubenzucker, Fruchtzucker, Haushaltszucker – alles süß, oder 
was?
Alle reden von Laktoseintoleranz, aber kaum eine(r) weiß, was das ist. Experimentieren 
Sie im Labor und gewinnen Sie einen kleinen Einblick in die große Welt der Kohlenhydrate. Nicht 
nur in der Nahrung spielen sie eine wichtige Rolle; auch an Alterungsprozessen sind Kohlen-
hydrate beteiligt. 
Dauer: circa 45 Min.
Ab 12 Jahren.

Anmeldung erforderlich. 
Auch 17:30, 19:00 und 22:00 Uhr

Gläsernes Labor – Traubenzucker, Fruchtzucker, Haushaltszucker – alles süß, oder 
was?
Alle reden von Laktoseintoleranz, aber kaum eine(r) weiß, was das ist. Experimentieren 
Sie im Labor und gewinnen Sie einen kleinen Einblick in die große Welt der Kohlenhydrate. Nicht 
nur in der Nahrung spielen sie eine wichtige Rolle; auch an Alterungsprozessen sind Kohlenhyd-
rate beteiligt. 
Dauer: circa 45 Min.
Ab 12 Jahren.

Anmeldung erforderlich. 
Auch 17:30, 19:00 und 20:30 Uhr

Gläsernes Labor – Darmbakterien E. 
coli: Die Helden der Gentechnik
Ohne die kleinen Helden gäbe es 
keine medizinische Forschung. Bakterien ent-
halten Plasmide, mit denen sich leicht fremde 
Gene in Organismen einschleusen lassen. 
Führen Sie ein Experiment durch und bringen 
Bakterien dazu, grün zu leuchten.
Dauer: circa 45 Min.
Ab 14 Jahren.  

Anmeldung erforderlich. 
auch 20:30 und 22:00 Uhr

Biologische Vielfalt mit DNA-Barcoding entdecken
Lerne die DNA-Sequenzierung und das DNA-Barcoding-Verfahren kennen! In den Zellen 
aller Lebewesen liegt der Erbgutfaden (die DNA) in Form eines extrem langen Moleküls 
vor. Mehrere Millionen Nukleotide bilden darin eine Kette. Die Reihenfolge dieser Nukleotide 
– und somit die DNA-Sequenz – können Wissenschaftler:innen quasi „ablesen“. Wir stellen dir 
die dazu nötigen Geräte und Verfahren vor und erklären dir, wie man mit DNA-Sequenzen faszi-
nierende Fragen beantworten kann. Ein Beispiel: mit DNA-Barcoding einen Organismus seiner 
zugehörigen Art zuordnen oder sogar neue Spezies entdecken!
Die Veranstaltung findet teilweise in Englisch statt.
Max Delbrück Center 
Dauer: 45 Min., Ab 14 Jahren.

Anmeldung erforderlich. 
auch 19:00, 20:00 und 21:00 Uhr

Gläsernes Labor – Darmbakterien E. 
coli: Die Helden der Gentechnik
Ohne die kleinen Helden gäbe es keine 
medizinische Forschung. Bakterien enthalten 
Plasmide, mit denen sich leicht fremde Gene in 
Organismen einschleusen lassen. Führen Sie 
ein Experiment durch und bringen Bakterien 
dazu, grün zu leuchten.
Dauer: circa 45 Min.
Ab 14 Jahren.

Anmeldung erforderlich. 
auch 19:00 und 22:00 Uhr

Gläsernes Labor – Darmbakterien E. coli: Die Helden der Gentechnik
Ohne die kleinen Helden gäbe es keine medizinische Forschung. Bakterien enthalten 
Plasmide, mit denen sich leicht fremde Gene in Organismen einschleusen lassen. Führen 
Sie ein Experiment durch und bringen Bakterien dazu, grün zu leuchten.
Dauer: circa 45 Min.
Ab 14 Jahren.

Anmeldung erforderlich. 
auch 19:00 und 20:30 Uhr

Hier ist Wissenschaft zu Hause
Exzellente Wissenschaft braucht 
exzellente Infrastruktur. Die Themen und 
Methoden der Forschung ändern sich im Laufe 
der Zeit und damit auch deren Ansprüche an 
Räumlichkeiten. Auf dem Campus Buch kann 
man die Entwicklung gut sehen. Kommen Sie 
mit auf eine Tour zur Architektur der Wissen-
schaft und machen Sie mit uns eine Zeitreise. 
Kunst am Bau namhafter Künstler:innen ist 
inklusive. 
Dauer: circa 60 Min., 
Start: vor dem Haupteingang des Max Delbrück 
Communications Center (MDC.C),  
auch 19:00 Uhr (en)

Zellhülle – Schutzbarriere und 
wichtiges Ziel für medizinische Be-
handlungen
Die Membran ist die schützende Hülle jeder 
Zelle und besteht aus mehreren Schichten 
u.a. Fettmolekülen und Proteinen. Sie hilft 
dabei, den Austausch zwischen dem Inneren 
der Zelle und deren Umgebung zu steuern. 
Dies macht sie für Forschende besonders 
interessant. Wenn Signale falsch oder gar 
nicht mehr übermittelt werden, kann es zu 
Erkrankungen führen. Die Zellmembran liefert 
hier viele Ansatzmöglichkeiten für Therapien.
York Posor, AG Volker Haucke, FMP  
Ab 14 J., Dauer: 25 Min., Ort: MDC.C, Axon 2

Die Entdeckung neuer Medikamente beginnt am Computer und im Forschungslabor
Willkommen in den Forschungslaboren von Silence Therapeutics! Wir nutzen einen natürlichen 
Mechanismus menschlicher Zellen, die RNA-Interferenz (RNAi). Hiermit verringern wir die Pro-
duktion krankheitsverursachender Proteine, um Krankheiten zu behandeln. Bei einem Besuch 
in unseren Laboren werden wir Ihnen erklären, wie unsere Medikamente, die sogenannten 
„siRNAs“ (short interfering RNAs), funktionieren, wie wir diese auswählen, synthetisieren und 
erste Tests durchführen, um die besten zu identifizieren.
Silence Therapeutics GmbH
Dauer: ca. 45 Min.
 Anmeldung erforderlich.
auch 16:30, 18:30, 19:30 und 20:30 Uhr

Aufbruch in die Stratosphäre
Täglich starten Tausende Ballons, die 
beim Aufstieg und Fall Wetterdaten 
sammeln. Diese Daten sind die Basis für Simu-
lationen, die wir als Wettervorhersage kennen. 

Für den Ballonstart haben Schüler:innen des Robert-Havemann-Gymnasiums Sensoren zu-
sammengestellt und die Messelektronik programmiert. Der Latex-Ballon wird 35 Kilometer 
aufsteigen und dort mit einem Durchmesser von acht Metern platzen. Der Aufstieg dauert 
zwei, der Fall bis zu anderthalb Stunden. Die Simulation der Route sehen Sie an unserem 
Stand. Mit einem GPS-Trackers ermitteln wir die Landeposition des Ballons und bergen ihn.
Ort: Wiese am Blauen Bären

Vom Kräuterbeet zur KI-gestützten 
Substanzsammlung. Wirkstofffor-
schung im Zeitraffer
Der Leiter der Screening- Unit am FMP, Jens 
von Kries, erklärt Ihnen, wie sich die Wirkstoff-
forschung rasant verändert hat. Angefangen 
mit der traditionellen Entdeckung von Wirk-
stoffen in der Natur, über die manuelle Suche 
nach neuen Substanzen bis hin zur computer-
gestützten Analyse von Daten – erfahren 
Sie, wie sich die moderne Wirkstoffforschung 
entwickelt hat und welche neuen Möglichkei-
ten durch KI-Methoden eröffnet werden.
Dr. Jens von Kries, FMP  
Ab 14 Jahren, Dauer: 25 Min.
Ort: MDC.C, Axon 2

Gläsernes Labor – Traubenzucker, Fruchtzucker, Haushaltszucker – alles süß, oder 
was?
Alle reden von Laktoseintoleranz, aber kaum eine(r) weiß, was das ist. Experimentieren 
Sie im Labor und gewinnen Sie einen kleinen Einblick in die große Welt der Kohlenhydrate. Nicht 
nur in der Nahrung spielen sie eine wichtige Rolle; auch an Alterungsprozessen sind Kohlenhyd-
rate beteiligt. Dauer: circa 45 Min.
Ab 12 Jahren.

Anmeldung erforderlich. 
Auch 19:00, 20:30 und 22:00 Uhr

Gläsernes Labor – Entdecke die Viel-
falt von Honig
Erlebe mit allen Sinnen die Vielfalt von 
Honig. Teste Geruch und Geschmack, verglei-
che Farben und Konsistenzen. Entdecke dabei 
Honig neu und erfahre noch vieles mehr rund 
um den beliebten Brotaufstrich, z.B. wie viele 
Bienen müssen Nektar sammeln, damit ein 
Honigglas gefüllt wird? Ein Honig-Sensorik-
Workshop nur für Kinder!  
Dauer: circa 40 Min. Ab 8 Jahren. 

Anmeldung erforderlich. Auch 17:00 Uhr.

Biologische Vielfalt mit DNA-Barcoding entdecken
Lerne die DNA-Sequenzierung und das DNA-Barcoding-Verfahren kennen! In den Zellen 
aller Lebewesen liegt der Erbgutfaden (die DNA) in Form eines extrem langen Moleküls 
vor. Mehrere Millionen Nukleotide bilden darin eine Kette. Die Reihenfolge dieser Nukleotide 
– und somit die DNA-Sequenz – können Wissenschaftler:innen quasi „ablesen“. Wir stellen dir 
die dazu nötigen Geräte und Verfahren vor und erklären dir, wie man mit DNA-Sequenzen faszi-
nierende Fragen beantworten kann. Ein Beispiel: mit DNA-Barcoding einen Organismus seiner 
zugehörigen Art zuordnen oder sogar neue Spezies entdecken!
Die Veranstaltung findet teilweise in Englisch statt. 
Max Delbrück Center
Dauer: circa 45 Min. Ab 14 Jahren. Anmeldung erforderlich. 
auch 18:00, 20:00 und 21:00 Uhr

Genomeditierung mit CRISPR/Cas – 
Chance oder Risiko?
Die Genschere CRISPR/Cas9 erlaubt gezielte 
Eingriffe in das Genom von Mensch, Tier und 
Pflanze. So öffnet sie den Weg für maßge-
schneiderte Therapien und eine zweite Grüne 
Revolution. Was kann diese Technologie, und 
welche Grenzen sollten wir ihr setzen?
Michael Strehle, AG Lewin, Max Delbrück 
Center
Ab 14 Jahren, Dauer: 25 Min.
Ort: Café Scientifique, Foyer MDC.C

Arzneimittel, Drogen, Gifte, Homöo-
pathie – was Sie darüber wissen 
sollten 
Pharmakologe Ralf Schülein erklärt, wie 
wirksame Substanzen in die Körperabläufe 
eingreifen und warum sie auch Nebenwirkun-
gen haben.
Prof. Dr. Ralf Schülein, FMP 
Ort: Axon 2, 1. OG., Max Delbrück Communi-
cations Center (MDC.C) (C83)

Antibodies: the best protection against specific pathogens
My favorite proteins are antibodies. They are produced by B cells, a type of white blood 
cell, which is crucial for the immune system. B cells have receptors on their surface that 
bind to specific parts (antigens) of pathogens such as viruses and bacteria. When they do so,  
B cells transform and become antibody-secreting plasma cells. These antibodies attach to the 
antigens and allow the immune system to combat the pathogen. Certain B cells can also enhance 
the binding of antibodies over time. How can we use this knowledge and what mysteries are we 
trying to solve?.
Casper Silvis, de la Rosa Lab, Max Delbrück Center
Venue: Café Scientifique, Lobby Max Delbrück Communications Center (MDC.C) (C83)

When cells go astray
How does a cell determine what it should 

become? It has to switch the right genes on and off 
at the right time – and reach the switches. No easy 
task, because the DNA molecule is wrapped tightly around histones. 
Together, they form a 3D structure called chromatin. If it is loosened in the wrong place due 
to a mutation, neurological developmental disorders may arise. In the lab, we insert such 
mutations into stem cells, differentiate them into nerve or heart muscle cells or grow brain 
organoids and analyze the effects.
Bunina lab, Max Delbrück Center, Recommended from 14 years, Duration: 45 min 

Registration required.
also 17:00 (de) and 18:00 (de)

This is where science is based
Excellent science requires excellent 
infrastructure. Research topics and methods 
change over time and so do their demands 
on premises. On Campus Buch, one can very 
well observe this development. Come with 
us on a tour of the Architecture of Science 
and take a journey through time. Artwork of 
renowned artists is included.
Duration: about 60 min, Start: in front of 
MDC.C, Registration not required.
also 17:00 (de)

Medikamentenforschung nur mit Robotern?
Wie funktioniert ein automatisiertes Substanzlager mit über 80.000 Substanzen und 
wie hat die Digitalisierung die Medikamentenforschung bereits beschleunigt und optimiert? Füh-
ren Sie selbst Prozesse am automatisierten Roboter durch. Erleben Sie die faszinierende Welt 
der akustischen Dispensierung – wie von Geisterhand erzeugen wir mittels eines akustischen 
Signals 2.5 Nanoliter Tropfen. Erleben Sie, wie die Automatisierung die Arbeit erleichtert, aber 
auch, wie diese von Forschenden genutzt wird.
Compound Management, Edgar Specker, Screening-Unit, Jens von Kries, Martin Neuenschwan-
der; FMP
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min.

Anmeldung erforderlich.
auch 17:00 und 21:30 Uhr

Naked mole-rats with a sense of tact
They are almost pain-free, social and yet 
authoritarian. They like to gossip and cuddle, 
get super old and have no problem finding their 
way around in complete darkness: naked mole-rats. We share with you, what we can learn 
from naked mole-rats about ourselves and for the therapy of human diseases. We‘ll also 
give you a glimpse into the gloomy world of these fascinating rodents from East Africa.
Lewin lab, Max Delbrück Center, 
Recommended from 14 years, Duration: 45 min

Registration required.
also 18:00 (de) and 21:00 (en)

Wer bin ich? Wir finden es heraus mit Massenspektrometrie
Eiweiße und andere Moleküle sind so klein, dass wir mit bloßem Auge nicht erkennen 
können, um was es sich handelt. Zur Identifizierung benutzen wir Massenspektrometrie, die 
das Gewicht der winzigen Teilchen bestimmen kann. Wir zeigen Ihnen wie diese Moleküle auf-
getrennt und anschließend über ihr Gewicht identifiziert werden können! (English and German)
Fan Liu; FMP
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min. 

Anmeldung erforderlich. 
auch 18:00 und 21:30 Uhr

Die Genschere CRISPR/Cas9 – wich-
tiges Werkzeug in der Gen-Forschung 
und Gen-Therapie
Wir geben Ihnen einen Einblick in die Grund-
lagen der Genschere CRISPR/Cas9.  Dabei 
erklären wir, wie uns diese Technologie in der 
Forschung und als Therapie in der Klinik helfen 
kann. Sie können selbst zur Pipette greifen und 
Gene manipulieren. 
AG K. Rajewsky, Max Delbrück Center
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min.
 Anmeldung erforderlich.
auch 18:30 und 21:30 Uhr

Kristalle und Strahlen – die 
3D-Struktur von molekularen 
Maschinen
Wie gelangen Nährstoffe in das Innere der 
Zelle? Welche molekularen Mechanismen 
stecken hinter der körpereigenen Abwehr 
von Viren? So unterschiedlich diese Prozesse 
auch sind, in den Details sind sie sich sehr 
ähnlich. Bei uns erfahren Sie, wie molekulare 
Maschinen in der Zelle funktionieren..
AG Daumke, Max Delbrück Center
Ab 14 Jahren, Dauer: 45 Min.
 Anmeldung erforderlich.
auch 18:00 Uhr

Biologische Vielfalt mit DNA-Barcoding entdecken
Lerne die DNA-Sequenzierung und das DNA-Barcoding-Verfahren kennen! In den Zellen 
aller Lebewesen liegt der Erbgutfaden (die DNA) in Form eines extrem langen Moleküls 
vor. Mehrere Millionen Nukleotide bilden darin eine Kette. Die Reihenfolge dieser Nukleotide 
– und somit die DNA-Sequenz – können Wissenschaftler:innen quasi „ablesen“. Wir stellen dir 
die dazu nötigen Geräte und Verfahren vor und erklären dir, wie man mit DNA-Sequenzen faszi-
nierende Fragen beantworten kann. Ein Beispiel: mit DNA-Barcoding einen Organismus seiner 
zugehörigen Art zuordnen oder sogar neue Spezies entdecken!
Die Veranstaltung findet teilweise in Englisch statt.
Max Delbrück Center 
Dauer: circa 45 Min.
Ab 14 Jahren. 

Anmeldung erforderlich. 
auch 18:00, 19:00 und 21 :00 Uhr

Biologische Vielfalt mit DNA-Barcoding entdecken
Lerne die DNA-Sequenzierung und das DNA-Barcoding-Verfahren kennen! In den Zellen 
aller Lebewesen liegt der Erbgutfaden (die DNA) in Form eines extrem langen Moleküls 
vor. Mehrere Millionen Nukleotide bilden darin eine Kette. Die Reihenfolge dieser Nukleotide 
– und somit die DNA-Sequenz – können Wissenschaftler:innen quasi „ablesen“. Wir stellen dir 
die dazu nötigen Geräte und Verfahren vor und erklären dir, wie man mit DNA-Sequenzen faszi-
nierende Fragen beantworten kann. Ein Beispiel: mit DNA-Barcoding einen Organismus seiner 
zugehörigen Art zuordnen oder sogar neue Spezies entdecken!
Die Veranstaltung findet teilweise in Englisch statt.
Max Delbrück Center 
Dauer: circa 45 Min.
Ab 14 Jahren.

Anmeldung erforderlich. 
auch 18:00, 19:00 und 20:00 Uhr

Pub Quiz – 
Tom & Darren

Das etwas andere Kino: Live-Versuche mit modernsten Lichtmikroskopen
Kommen Sie mit in das bunte Universum der Zellen! Wir zeigen Ihnen, wie Mikroskopie 
funktioniert (speziell Fluoreszenzmikroskopie) und experimentieren mit Ihnen gemeinsam an 
Zellen. Sie können alles über eine Projektion live mitverfolgen. Wie bringen wir Zellen zum 
Leuchten? Machen Sie mit und staunen Sie über die beeindruckende Welt der Mikroskopie und 
erfahren Sie, wie wir diese für unsere Forschung nutzen. 
Zelluläre Bildgebung, Martin Lehmann, ChemBioProbes Johannes Broichhagen; FMP 
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min.

Anmeldung erforderlich. 
auch 17:00 und 18:30 Uhr

Medikamentenforschung nur mit Robotern?
Wie funktioniert ein automatisiertes Substanzlager mit über 80.000 Substanzen und 
wie hat die Digitalisierung die Medikamentenforschung bereits beschleunigt und optimiert? Füh-
ren Sie selbst Prozesse am automatisierten Roboter durch. Erleben Sie die faszinierende Welt 
der akustischen Dispensierung – wie von Geisterhand erzeugen wir mittels eines akustischen 
Signals 2.5 Nanoliter Tropfen. Erleben Sie, wie die Automatisierung die Arbeit erleichtert, aber 
auch, wie diese von Forschenden genutzt wird.
Compound Management, Edgar Specker, Screening-Unit, Jens von Kries, Martin Neuenschwan-
der; FMP
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min.

Anmeldung erforderlich.
auch 17:00 und 19:30 Uhr

Wer bin ich? Wir finden es heraus mit Massenspektrometrie
Eiweiße und andere Moleküle sind so klein, dass wir mit bloßem Auge nicht erkennen 
können, um was es sich handelt. Zur Identifizierung benutzen wir Massenspektrometrie, die 
das Gewicht der winzigen Teilchen bestimmen kann. Wir zeigen Ihnen wie diese Moleküle auf-
getrennt und anschließend über ihr Gewicht identifiziert werden können! (English and German)
Fan Liu; FMP
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min. 

Anmeldung erforderlich. 
auch 18:00 und 19:30 Uhr

Historische Mikroskope aus Berlin und Brandenburg
In der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts wurde in Berlin die Zelltheorie entwickelt: Sie 
besagt, dass Zellen die Grundelemente aller Gewebe bei Pflanzen und Tieren sind. Dies konnte 
nur mit Hilfe von Mikroskopen etabliert werden. In der Folge entwickelte sich eine neue Indust-
rie in Berlin, die Mikroskop-Herstellung. Lernen Sie die Anfänge der Berliner Mikroskop-Produk-
tion auf einem Rundgang mit Prof. Dr. Helmut Kettenmann durch die Ausstellung kennen.
Dauer: circa 45 Min. 

Anmeldung erforderlich. 
auch um 20:00 Uhr

Führung

Show / Quiz

Vortrag

Café Scientifique

Laborführung am  
Max Delbrück Center

Laborführung am FMP  
(Deutsch & Englisch möglich)

Mitmachen im Gläsernen Labor

Workshop

Mikrotom, Mikroskop, Mikrowaage – Museum für Wissenschaftsgeschichte
Im Erdgeschoss des Oskar-und-Cécile-Vogt-Hauses sind wissenschaftliche Geräte aus 
einem Jahrhundert biomedizinischer Forschung ausgestellt, die Etappen der Medizin- und 
Forschungsgeschichte nachzeichnen. Lernen Sie das Museum für Wissenschaftsgeschichte 
auf einem Rundgang mit Dr. Ulrich Scheller, Geschäftsführer der Campusbetreibergesellschaft, 
kennen.
Dauer: circa 45 Min.

Anmeldung erforderlich.
auch um 20:00 Uhr

Die Genschere CRISPR/Cas9 – wich-
tiges Werkzeug in der Gen-Forschung 
und Gen-Therapie
Wir geben Ihnen einen Einblick in die Grund-
lagen der Genschere CRISPR/Cas9.  Dabei 
erklären wir, wie uns diese Technologie in der 
Forschung und als Therapie in der Klinik helfen 
kann. Sie können selbst zur Pipette greifen und 
Gene manipulieren. 
AG K. Rajewsky, Max Delbrück Center
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min.
 Anmeldung erforderlich.
auch 18:30 und 20:00 Uhr

Auf dem Weg zum perfekten Medikament – chemische Reaktionen und Wirkstoffe
Wie werden Medikamente gegen Krebs, Diabetes oder Alzheimer eigentlich gemacht? 
Erfahren Sie mehr aus der Welt der medizinischen Chemie und der Forschung an neuen Wirk-
stoffen und neuen Molekülen, welche die Medikamente von morgen sein könnten.  
Medizinische Chemie, Marc Nazaré: Anahid Omran, Leonard Mach, Axel Hentsch, Nina-Louisa 
Efrém; FMP
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min.

Anmeldung erforderlich.
auch 17:00 und 18:30 Uhr

Mesmerizing images from our body´s interior — showing what super-magnets can 
do
Modern ultra-high field magnetic resonance imaging offers entirely new insights into the 
human body. We will give you a tour of our research building with some of the most powerful 
MRI scanners in the world. Note: Visitors with pacemakers or implants can NOT participate. Ages 
14 and up or accompanied by a parent or guardian.
Niendorf lab, Max Delbrück Center, 
Recommended from 14 years, Duration: 45 min,
 Registration required. 
also 16:30 (de), 18:00 (de) and 19:30 (de)

Naked mole-rats with a sense of tact
They are almost pain-free, social and yet authoritarian. They like to gossip and cuddle, 
get super old and have no problem finding their way around in complete darkness: 
naked mole-rats. We share with you, what we can learn from naked mole-rats about ourselves 
and for the therapy of human diseases. We‘ll also give you a glimpse into the gloomy world of 
these fascinating rodents from East Africa.
Lewin lab, Max Delbrück Center
Recommended from 14 years, Duration: 45 min, 

Registration required.
also 18:00 (de) and 19:30 (en)

Post-COVID – eine neue Erkrankung?
Auch wenn die akute Erkrankung 
COVID-19 überwunden ist, sind einige 
Betroffene weiterhin gesundheitlich beeinträch-
tigt. Ihre Beschwerden sind vielfältig, tangieren 
verschiedene medizinische Fachgebiete und 

sind unterschiedlich stark ausgeprägt. Am häufigsten geben die Patient:innen Er-
schöpfung/Fatigue, Gedächtnisprobleme, Schmerzen und Luftnot an. Wie ist das Post-
COVID-Syndrom als Krankheitsbild einzuordnen? Was sind mögliche Ursachen des 
Post-COVID-Syndroms? Welche Therapieansätze gibt es? Diese Fragen beantwortet 
Dr. Judith Bellmann-Strobl (ECRC) im Vortrag. 
Ab 14 Jahren, Dauer: 25 Min.
Ort: Café Scientifique, Foyer Max Delbrück Communications Center (MDC.C) (C83)

Bauchgefühl: Wie der Darm mit dem Gehirn kommuniziert
Bereits im 19. Jahrhundert haben Forscher vermutet, dass Verdauung und unser 
seelisches Wohlergehen etwas miteinander zu tun haben. Sie gingen davon aus, dass im Darm 
produzierte „Gifte“ die Psyche der Patient:innen verseuchen. In den vergangenen 15 Jahren 
hat die Kommunikation zwischen Darm und Gehirn erneut Beachtung gefunden. Forscher:innen 
loten nun aus, wie Ernährung unsere Darmmikroben verändert und wie diese (keine „Gifte“) 
Hirnfunktionen und psychische Gesundheit beeinflussen können – im Guten wie im Schlechten. 
Ein kurzes interaktives Seminar zu Bauchgefühlen.
AG Paul, ECRC
Ab 14 Jahren, Dauer: 30 Min.

Anmeldung erforderlich.
auch 16:30, 17:30, 18:30 (en) und 19:30 Uhr

Proteine atomgenau: Superstarke Magneten und NMR Spektroskopie
NMR-Spektroskopie liefert Informationen über Moleküle mit atomarer Auflösung. 
Während der Führung werden zum einen die für die Methode notwendigen technischen Voraus-
setzungen – insbesondere die sehr starken Magnete – vorgestellt, zum anderen die am FMP 
angewendeten Techniken erläutert und demonstriert sowie deren Bedeutung für die Wissen-
schaft erklärt.  
Lösungs-NMR, Peter Schmieder, FMP
Keine Besucher:innen mit Herzschrittmachern! 
Ab 12 Jahren, Dauer: 45 Min., 

Anmeldung erforderlich.
auch 18:30 Uhr

Proteins: Not just food for bodybuilders
Join us for a thrilling journey into the world of proteins! They are not just food for 
bodybuilders, these tiny building blocks are the key to unlocking the secrets of life. We‘re on a 
mission to uncover the mechanisms behind diseases and find new treatments, and we invite you 
to come along. See the latest technologies and concepts in protein research and discover how 
they‘re shaping the future of medicine. This is your chance to get up close and personal with the 
fascinating world of proteins! 
Mertins lab, Recommended from 12 years, Duration: 45 min

Registration required. 
also 18:30 Uhr (de)

Wissen-schafft-Spaß – CheMagie: coo-
le Experimente und heiße Zauberei
Zauberkünstler und Biochemiker Oliver 
Grammel entführt Sie in die zauberhafte Welt 
der Chemie. Ein Wissenschaftsspaß für die 
ganze Familie
Ort: Axon 1, Max Delbrück Communications 
Center (MDC.C) (C83), Dauer: circa 45 Min.
auch 17:30 und 19:00 Uhr

LABOR- 
FÜHRUNGEN
EXPERIMENTE ZUM 
MITMACHEN 
VORTRÄGE & 
AUSSTELLUNGEN  
NACKTMULLE MIT 
TAKTGEFÜHL
STAMMZELL- & 
RNA-FORSCHUNG 
LABOROLYMPIADE 
KUNST TRIFFT 
WISSENSCHAFT
BEGEHBARES 
DARMMODELL
FÜR KINDER:  
EXPERIMENTIEREN 
& STAUNEN
PUB QUIZ –  
TOM & DARREN
CHEMAGIE:  
DIE SHOW


